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AU F  E I N  W O R T  . . .

Liebe Leserinnen und Leser,

(sich) bewegen bringt Segen!
 
Sicherlich kennen Sie diesen Satz!?
Nach einem langen Arbeitstag am Schreibtisch tut ein 
Spaziergang gut.
Auch wer ein bisschen auf seine Gesundheit achtet und 
für diverse Fitness-Tipps aufgeschlossen ist, kennt die 
Wahrheit dieses Spruchs.
Und nicht zuletzt merken diejenigen, die nach einer 
Operation auf eine Rehabilitationskur geschickt wer-
den, wie schwer richtiges Bewegen sein kann.
Für die meisten Menschen gilt vermutlich der Wunsch, 
bis ins hohe Alter körperlich und geistig Àt zu bleiben. 
Das erfordert die Bereitschaft zur Bewegung.

 
Aber auch in unserem Umfeld bewahrheitet sich dieser Satz: Wenn sich Windräder dre-
hen, zeugt dies von Bewegung, die in Energie umgewandelt wird, und nicht von Stillstand. 
Und wie abhängig wir von Energie sind, das wird uns gerade in diesen Tagen deutlich.
 
Im vergangenen Mai haben wir in Würzburg den Katholikentag gefeiert und ganz viel 
Bewegung erfahren - Bewegung beim Laufen durch die Stadt zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen, über die Kirchenmeile - aber auch innere Bewegung, geistliche Anstöße, 
Bewegung durch Begegnungen mit vielen gleichgesinnten Menschen. Nach dem „Sturm“ 
des Katholikentags darf nun alles wieder in ruhigerem Fahrwasser gleiten.
 
Auch das PÀngstfest bringt uns jährlich in Bewegung - der Sturm, das Brausen, das Feuer 
- alles Zeichen der Energie und der Bewegung. Was wäre unsere Kirche, was wären unsere 
Gemeinden und Gottesdienste ohne diese innere und äußere Bewegung?
Dass alles so bleibt wie es immer war, das hieße Stillstand und irgendwann auch Tod.
Dass etwas in Bewegung gerät, bedeutet Veränderung, die manche Menschen verunsi-
chert.
Gegen diese Verunsicherung hilft uns aber der Glaube und das Vertrauen, dass Gott uns 
begleitet und leitet.
 
Lassen wir uns bewegen - innerlich und äußerlich! An Fronleichnam, wenn wir durch die 
Straßen ziehen, aber auch an den Sommertagen, wenn wir uns draußen begegnen und 
feiern.
 
Eine gute Sommerzeit wünscht
 
Sabine Mehling-Sitter, Gemeindereferentin
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T E R M I N E  PA S TO R A L E R  R AU M

Die Ausstellung der Würzburger Künstlerin Claudia Leonor 
Wührl ankert in der Geschichte der Stadt und Region Ochsen-
furt mit ihren Jüdinnen und Juden. Sie bringt die Beziehung 
zwischen duldendem Pragmatismus und grausamen Antise-
mitismus, aber auch die Präsenz eines Gerechten unter den 
Völkern in Erinnerung.
 
Die abstrakten Bilder aus Naturpigmenten wie Lapislazuli und 
Blattgold greifen historische Malmaterialien auf. Sie erinnern 
und erkennen jüdisches Leben im Lauf der Zeiten, im Grauen 
der Progrome. Sie entdecken aber auch Quellen lebendigen 
Verstehens, künftigen befreiten Zusammenlebens.

 
Die Ausstellung setzt sich aus vier Teilen zusammen. Aspek-
te biblischer Gottesvorstellungen umrahmen diese vier Teile 
und werden zum Ausgangspunkt neuer Wege gemeinsamen 
Lebens.
 
Eigens für die Ausstellung in Ochsenfurt hat Claudia Leonor 
Wührl ein Portrait des Ochsenfurter Stadtbaumeisters Kon-
rad Schweser (1899-1975) erstellt. Er hat während des Zwei-
ten Weltkriegs unter eigener Lebensgefahr viele jüdische 
Menschenleben gerettet. 1968 ehrte der Staat Israel Konrad 
Schweser als „Gerechten unter den Völkern“ und pÁanzte ihm 
in Yad Vashem einen Baum in der „Allee der Gerechten“.
 
Die Ausstellung ist täglich von 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
geöරnet.
 

ERINNERN - ERKENNEN - ENTDECKEN

© Claudia Wührl

© Claudia Wührl

Claudia Leonor Wührl
Geschichte, Gegenwart und Zukunft

10.Mai - 01.Juli 2026
Michaelskapelle Ochsenfurt
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T E R M I N E  PA S TO R A L E R  R AU M

Trauer braucht Zeit für Erinnerung, Tränen, Gespräche und Stille. Zu unterschiedlichen 
Angeboten auf dem Weg durch die Trauer sind Sie herzlich eingeladen - unabhängig von 
Alter, Konfession und Herkunft.

Wanderung - Gemeinsam auf dem Weg
 f Samstag, 06. Juni 2026 14:00 Uhr Radwegkirche Frickenhausen  
Für die Wanderung ist eine Anmeldung unter 0931-38663721 oder 09331-980060  
erforderlich. 
Gottesdienst für Trauernde

 f Sonntag 12. Juli 2026 18:00 Uhr Kunigundenkapelle bei Burgerroth 
Mit Musik, Gebeten, Texte und Stille wollen wir uns an unsere Verstorbenen erinnern.  
Anschließend besteht noch die Möglichkeit zu Gesprächen und Beisammensein.

 
Barbara Düchs, Angelika Haaf und Monika Albert laden 
Sie im Namen des Pastoralen Raumes Ochsenfurt und der  
Katholischen Landvolkbewegung Würzburg dazu ein.
 
Für Nachfragen oder ein persönliches Gespräch ist 
Pastoralreferentin Monika Albert zu erreichen unter 
09331-8025086 oder monika.albert@bistum-wuerzburg.de

Angebote für trauernde Menschen

© Peter Franz / pixelio

Für die neuen Gemeindeteams

Im Rat im Pastoralen Raum ist in einer der letzten Sitzungen folgende Idee entstanden, 
alle neuen Gemeindeteams zu einem Willkommens-, Begegnungs- und Vernetzungs-
abend einzuladen. Und zwar

 f am 10. Juli 2026 im Jakobushaus in Gaukönigshofen  
von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr!

Merken Sie sich den Termin schon einmal in Ihrem  
Kalender vor, eine gesonderte Einladung erfolgt noch. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Save the date

© Pfarrbriefservice
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S OZ I A L B E R AT U N G  U N D  G E S P R ÄCH S A N G E B OT

Im Frühjahr 2022 wurde in den Räumen des Kontaktraums in der Pfarrgasse 6 eine eh-
renamtliche Sozialberatung sowie ein Gesprächsangebot gestartet. Seitdem haben 
dort über 600 Beratungen stattgefunden. Mehr als 450 Menschen konnten im Kon-
taktraum der Pfarreiengemeinschaft Ochsenfurt konkrete Unterstützung erfahren. 
 
Der Umgang mit Behörden und Ämtern sowie 
der Zugang zu sozialen Leistungen stellen für 
viele Menschen eine große Herausforderung 
dar. Unverständliche Formulare und Sprachbar-
rieren erschweren in vielen Fällen den Zugang 
zu notwendigen Unterstützungsangeboten er-
heblich. Ein niedrigschwelliges Unterstützungs-
angebot ist in diesen Fällen von hoher Bedeu-
tung.
 
Neben praktischer Hilfe steht auch das persön-
liche Gespräch im Mittelpunkt: Manche Men-
schen leiden unter Einsamkeit und suchen ein 
oරenes Ohr, andere stehen vor privaten oder 
beruÁichen KonÁikten und benötigen Orientierung. Eine ehrenamtliche Beraterin berich-
tet von einem Mann, der nach langjähriger Berufstätigkeit unerwartet seine Arbeit verlor: 
„Der Verlust hat sein Selbstbewusstsein stark erschüttert, hinzu kamen Ànanzielle Sorgen. 
Er brauchte zunächst jemanden, der ihm zuhörte und half, seine Situation zu ordnen. Ge-
meinsam haben wir dann nach möglichen Lösungen gesucht.“
 
Die ehrenamtlichen Beraterinnen und Berater werden gezielt auf ihre Aufgaben vorberei-
tet, um den vielfältigen Anliegen der Ratsuchenden gerecht zu werden.
In Fällen, die eine weiterführende Unterstützung erfordern, besteht eine enge Zusam-
menarbeit mit den hauptamtlichen Fachkräften der Caritas Würzburg. Diese Zusammen-
arbeit mit professionellen Beratungsdiensten stellt sicher, dass Ratsuchende bei Bedarf 
umfassend begleitet werden.
 
Unser Beratungsteam setzt sich aus Personen mit unterschiedlichen fachlichen und be-
ruÁichen Hintergründen zusammen, was eine Beratung in mehreren Sprachen möglich 
macht.
Derzeit engagieren sich zehn ehrenamtliche Beraterinnen und Berater in diesem Projekt.
 
Die ehrenamtliche Sozialberatung Àndet regelmäßig mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr 
sowie donnerstags von 9:00 bis 10:00 Uhr statt.

 

Ehrenamtliche Sozialberatung und Gesprächsangebot  
im Kontaktraum – Hilfe, die ankommt
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S OZ I A L B E R AT U N G  U N D  G E S P R ÄCH S A N G E B OT

Wenn Sie Unterstützung bei persönlichen, familiären oder beruÁichen Herausforderungen 
wünschen, können Sie gerne an uns wenden. Wir haben Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. 
 Schreiben Sie eine E-Mail an sozialberatung@kontakt-raum-ochsenfurt.de oder rufen Sie 
uns unter 09331 8025083 an, um einen Termin zu vereinbaren. Auf Wunsch rufen wir Sie 
gerne zurück.
 
Alle Gespräche werden vertraulich behandelt, können anonym erfolgen und unterliegen 
selbstverständlich der SchweigepÁicht. Das Angebot ist kostenfrei.
 
Da es bei den Ehrenamtlichen immer wieder Veränderungen durch Ausscheiden, Um- 
und Wegzug gibt, suchen wir Mitarbeitende, die Zeit und Interesse haben, sich mit uns 
gemeinsam zu engagieren. Haben Sie Interesse? Dann schreiben Sie uns eine E-Mail an 
sozialberatung@kontakt-raum-ochsenfurt.de oder rufen Sie uns unter 09331 8025083 an.

Text und Foto: Michael Koch

Wir feiern Gott in Gemeinschaft! An jedem ersten Sonntag im Monat laden wir herzlich ein 
zu Frühstück, Inspiration und Musik.

Termine: 7. Juni, 5. Juli, Sommerpause, 6. September, 4. Oktober, 1. November, 
6. Dezember.

Ablauf: Ab 08:30 Uhr Frühstück, 10:00 Uhr Highlights, 11:00 Uhr Messfeier mit Band in der 
Kirche St. Josef.

Ort: Giebelstadt: Im Kindergarten St. Josef, Schulstraße 8, 
außer im Juli: Hier Evangelisches Gemeindehaus, Obere Kirchgasse 6.

Unsere „Highlight Sundays“ 2026

Im Kontaktraum ist darüber hinaus auch die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung 

(EUTB) anzutreරen. Sie berät Menschen mit und ohne Behinderungen, die Unterstützung 
für ihre volle und gleichberechtigte Teilhabe benötigen. Sie berät und unterstützt auch 
Angehörige. Die Beratung ist unabhängig und kostenlos. 
Oරene Sprechstunde in der Regel mittwochs von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr und
telefonische Beratung dienstags von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Es berät Sie Frau Barbara Noll
Telefon: 0171 7955759
E-Mail: barbara.noll@bbsb.org



7

S E E L S O R G E R I S CH E  A N G E L E G E N H E I T E N

haben wir in unserem Pastoralen 
Raum Ochsenfurt ein Bereitschafts-
handy eingerichtet, das für echte 
Notfälle erreichbar ist - eben auch 
außerhalb der Bürozeiten.

Unter der Nummer 0151 - 565 810 35 ist 
ein Seelsorger oder eine Seelsorgerin 
für Sie erreichbar. Falls Sie diesen nicht 
direkt am Apparat sprechen, hinter- 
lassen Sie bitte eine Nachricht mit 
Ihrem Anliegen und den Kontakt- 
daten, so dass Sie so schnell als mög-
lich zurückgerufen werden können.

 

Dieses Angebot ist uns wichtig, damit in wirklich dringenden Situationen möglichst 
schnell seelsorgliche Unterstützung für Sie möglich ist. Dringende seelsorgliche Angele-
genheiten sind, wenn zum Beispiel ein Sterbesegen, Abschiedsgebet oder eine Kran-
kensalbung gewünscht wird und dies zeitlich nicht warten kann.
 
Für alle anderen Anliegen – organisatorische Fragen, Terminabsprachen oder allgemeine 
Informationen – stehen die bekannten Kontaktwege während der Bürozeiten zur Ver-
fügung. So bleibt die Bereitschaftsnummer für diejenigen frei, die sie wirklich dringend 
brauchen. Vielen Dank für das Verständnis und Ihre Rücksichtnahme!

Außerdem Ànden Sie hier Hilfe:

Das Krisennetzwerk Unterfranken des Bezirks hilft bei psychischen Krisen und  
psychatrischen Notfällen jeder Art. Erreichbar täglich rund um die Uhr  
unter 0800 - 655 3 000.
 
Die Telefonseelsorge der christlichen Kirchen ist Tag und Nacht zu erreichen  
unter 0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222.

In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten ...

Bild: Peter Weidemann
© Pfarrbriefservice.de
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K I L I A N I  2026

Sonntag, 5. Juli 2026 - 
Hochfest der Heiligen Frankenapostel Kilian, Kolonat, Totnan
09:30 Uhr Statio in St. Burkard, Burkarderstraße 42, 97070 Würzburg, anschließend Reli-
quienprozession.
ca. 10:00 Uhr PontiÀkalmesse (mit Gebärdensprache)  zur Eröරnung der Wallfahrtswoche 
mit Bischof Dr. Franz Jung im Dom. 
Anschließend Begegnung auf der Terrasse vor dem Burkardushaus, Am Bruderhof 1, 
97070 Würzburg

Montag, 6. Juli 2026
19:00 Uhr PontiÀkalmesse im Dom – Räte und Politiker. 
Anschließend Begegnung auf der Terrasse vor dem Burkardushaus, Am Bruderhof 1, 
97070 Würzburg
 
Samstag, 11. Juli 2026
08:00 Uhr Messfeier in der Kilianskrypta, Neumünster
10:30 Uhr PontiÀkalmesse – für Menschen im Alter, in Krankheit und mit Behinderung. 
VerpÁegung im Dom
Tag der Jugend
13:30 Uhr Ankommen am Kilianeum 
14:00 Uhr Buntes Programm mit Workshops 
Weitere Infos auf der Webseite der kja Würzburg  
18:30 Uhr Jugendgottesdienst im Neumünster 
19:30 Uhr Ende 
20:00 Uhr  Nacht der Hoරnung –  PontiÀkalmesse 
mit Aussetzung im Dom 
bis 24:00 Uhr Zeit für Stille und Gebet, Licht und 
Musik, Beichte, Segen, Gespräch 

 
Die Frankenapostel gibt es jetzt auch als Play- 
mobil-Figuren. Das Set enthält neben den 
Figuren der Frankenapostel ein Boot und die 
Hauptattribute der Mönche als Zubehör:  
Bischofsstab, Schwert, Bibel und Kelch.  
Die Verpackung zeigt die Ankunft der irischen 
Mönche in Würzburg. Zum Preis von 15 Euro 
ist das Set erhältlich in der Dominfo Würzburg, 
Domstraße 40 (direkt auf dem Domplatz).

Kiliani Wallfahrtswoche 2026
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B E S O N D E R E  O R T E  I M  PA S TO R A L E N  R AU M

Seit 1852 steht hoch oben auf dem Eulen-
berg eine Kreuzkapelle, zu der 240 Stufen 
hinauරühren. 

Einer Legende nach pÁügte einst ein Bauer 
sein Feld am Berg, als ihm die Zugpferde 
durchgingen. Mitsamt dem Gespann stürz-
te er den Abhang hinab. Um sein Leben 
bangend, rief er Gott um Hilfe an - und 
wurde erhört. Für seine Rettung stiftete er 
ein großes Holzkreuz auf dem Berg, wel-
ches zunächst im Freien stand. Schon von 
Beginn an stellte es einen ZuÁuchtsort für 
alle Hilfesuchenden dar. Einige Jahrzehn-
te später wurde eine Kapelle errichtet, die 
dem Kreuz nun besseren Schutz bot.

Es folgten durch eine Stiftung 14 Kreuz-
weg-Stationen, die den Leidensweg Christi 
bis hinauf zur Kapelle nachzeichnen. 

Der steile Weg wurde mit Steinstufen aus-
gebaut und seit 1880 bietet eine eindrucks-
volle Ölberg-Szene mit lebensgroßen Figu-
ren auch inhaltlich den passenden Einstieg 
in den Kreuzweg.

Zu allen Zeiten wendeten sich fromme 
Gläubige mit ihren Anliegen an das Kreuz 
als Symbol für Heil, Leben und Hoරnung. 
Die ausgestellten Votivgaben sind nur ei-
nige Beispiele für die Verbundenheit der 
Menschen zu ihrem „Käppele“. Auch das 
ausliegende Pilgerbuch zeugt von den 
zahlreichen Besuchern aus nah und fern.

Zum Beginn der Karwoche ziehen die Pfar-
reien der PG Taubergau jedes Jahr gemein-
sam am Palmsonntag mit Fahnen und Mu-
sik den Kreuzweg zum „Käppele“ empor. 

Die Kreuzkapelle in Bieberehren
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B E S O N D E R E  O R T E  I M  PA S TO R A L E N  R AU M

Oben werden die Wallfahrenden mit einer 
großartigen Aussicht ins Taubertal für den 
steilen Aufstieg belohnt.

Welche Bedeutung das „Käppele“ für die 
Bewohner Bieberehrens hat, zeigt sich in 
der großen Spendenbereitschaft und über 
1000 Stunden freiwilliger Arbeit, mit de-
nen die Innenrenovierung der Kreuzkapelle 
2017 vollendet werden konnte. 

Dort sind nun neben dem urspünglichen 
Eichenkreuz auf dem Altar zwei große En-
gelsÀguren in neuem Glanz zu sehen. 

Auch die aufwendige PÁege der GrasÁä-
chen, Kreuzwegstationen und Stufen so-
wie der nötige „Mesner“-Dienst wurde und 
wird von Freiwilligen geleistet, ohne die 
das Denkmal nicht so schön über dem Ort 
thronen würde. 

Eine Festschrift zeichnet die Baugeschichte 
sowie die Renovierungsarbeiten nach und 
ist in der Kapelle erhältlich.

Passend zum Fest der Kreuzerhöhung am 
14. September wallen die Bieberehrener 
jedes Jahr am darauරolgenden Sonntag zu 
ihrem „Käppele“ hinauf. 

Seit der Renovierung wird auch das Pfarr-
fest der Gemeinde an diesem Tag im An-
schluss an der Pfarrkirche gefeiert.

Die Kreuzkapelle kann jederzeit besucht 
werden, am Radweg Richtung Röttingen 
folgt man auf Höhe der Mühle dem Ab-
zweig zum Ölberg (Anfahrt mit dem Auto 
ist möglich). Wer die Stufen meiden möch-
te, kann den Fahrweg bergan nehmen, von 
oben führt ein kurzer Feldweg von hinten 
an die Kapelle heran. Am Ende des Weges 
kann man dort seine Anliegen vorbringen, 
eine Kerze entzünden und in Stille verwei-
len.

Text und Bilder: Barbara Roth
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KONTAK TE

Monika Albert
Pastoralreferentin
09331/8025086
monika.albert@bistum-wuerzburg.de

Annette Breu
Sprecherin Rat im Pastoralen Raum
annette_breu@yahoo.de

Maria Düchs
Gemeindereferentin
09331/980065
maria.duechs@bistum-wuerzburg.de

Sabine Ernst
Gemeindereferentin
09338/9801352
sabine.ernst@bistum-wuerzburg.de

Benedikt Glaser
Pastoralreferent
09334/9700475
benedikt.glaser@bistum-wuerzburg.de

Gaby Göb
Sprecherin Rat im Pastoralen Raum
gabriele-goeb@t-online.de

Norbert Hillenbrand
Diakon mit Zivilberuf
09331/9818898
norbert.hillenbrand
@bistum-wuerzburg.de

Klaus König
Pfarrer
09337/90139
klaus.koenig@bistum-wuerzburg.de

Johannes Kronau
Pastoralassistent
09331/980063
johannes.kronau@bistum-wuerzburg.de

Sabine Mehling-Sitter
Gemeindereferentin
09331/9826742
sabine.mehling-sitter
@bistum-wuerzburg.de

Susanne Müller
Sozialpädagogin
09331/980064
susanne.mueller@bistum-wuerzburg.de

P. Silvester Ottaplackal
Pfarrer
09338/237 (mit AB) oder 09338/9801239
silvestor.ottaplackal
@bistum-wuerzburg.de

Adam Possmayer
Mitarbeitender Priester
09337/4499946
adam.possmayer@bistum-wuerzburg.de

P. Manohar Putti
Pfarrvikar
09331/980062
manohar.putti@bistum-wuerzburg.de

Oswald Sternagel
Pfarrer
09331/8025080
oswald.sternagel@bistum-wuerzburg.de

Francois Tiando
Pfarrvikar
01578/1269107
francois.tiando@bistum-wuerzburg.de

Andrea Weinrich
Gemeindereferentin
09331/8025085
andrea.weinrich@bistum-wuerzburg.de

Rajani Kumar Reddy Yeramareddy
Kaplan
rajani.yeramareddy@bistum-wuerzburg.de

Wir sind für Sie da
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IMPRESSUM

Verwaltungsbüro
Pfarrgasse 6, 97199 Ochsenfurt
Tel. 09331/980060
pastoraler-raum.ochsenfurt@bistum-wuerzburg.de
www.ochsenfurt.bistum-wuerzburg.de
Mo bis Fr 9:00 - 12:00 und Mo bis Do 13:00 - 16:00 Uhr
Das Verwaltungsbüro ist am Freitag, 05.06.2026 geschlossen!

Verwaltungsleiter
Robert Wetzel, Tel. 09331/8025082, robert.wetzel@bistum-wuerzburg.de
Verwaltungsreferentin 
Beatrix Kohlmann, Tel. 09331/980061, beatrix.kohlmann@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro Aub, Kirchsteige 2, 97239 Aub
  Tel. 09335/201, pg.aub-gelchsheim@bistum-wuerzburg.de
   Mo 14:00 - 15:00 Uhr und Do 9:00 - 13:30 Uhr

Pfarrbüro Bütthard, Marktplatz 5, 97244 Bütthard
  Tel. 09336/806, pg.giebelstadt@bistum-wuerzburg.de
  Di 9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Frickenhausen, Babenbergplatz 10, 97252 Frickenhausen a. Main
   Tel. 09331/3233, st-gallus.frickenhausen@bistum-wuerzburg.de
   Mo 8:30 - 10:00 Uhr und Do 11:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Gaukönigshofen, Kirchplatz 2, 97253 Gaukönigshofen
  Tel. 09337/90139, pfarrei.gaukoenigshofen@bistum-wuerzburg.de
   Di + Do 8:30 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Giebelstadt, Ingolstadter Straße 8, 97232 Giebelstadt
   Tel. 09334/9700469, pg.giebelstadt@bistum-wuerzburg.de
  Mo 9:00 - 11:00 Uhr und Mi 11:00 - 13:00 Uhr

Pfarrbüro Ochsenfurt, Pfarrgasse 6, 97199 Ochsenfurt
  Tel. 09331/8025080, pg.ochsenfurt@bistum-wuerzburg.de
  Mo + Do 9:00 - 12:00 Uhr und Di 13:00 - 16:00 Uhr

Pfarrbüro Röttingen, Herrnstraße 17, 97285 Röttingen
  Tel. 09338/237, pfarrei.roettingen@bistum-wuerzburg.de
   Mo + Fr 9:00 - 13:00 Uhr und Di 14:00 - 18:00 Uhr

Redaktionsschluss für die nächste Gesamtausgabe (03.08. - 30.09.2026): 01.07.2026!

V.i.S.d.P.: Moderator Pfarrer Oswald Sternagel, Pfarrgasse 6, 97199 Ochsenfurt

Pastoraler Raum Ochsenfurt


